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Liebe Kolleg:innen, 

schon mal was von den Good Life Goals gehört? Was ist denn das schon wieder? 🤔 Jetzt wissen 
endlich alle@KPH Wien/Krems, was es mit den SDGs auf sich hat und nun kommen die nächsten Goals 
daher? Aber keine Sorge, die Sustainable Development Goals und die Good Life Goals gehören 
zusammen, vielmehr personalisieren die „Ziele für ein gutes Leben” die Nachhaltigkeitsziele und 
machen diese menschlicher in einer ansprechenden Art und Weise. Persönliche Maßnahmen, die 
jeder ergreifen kann, um die Ziele für nachhaltige Entwicklung zu unterstützen, schließlich wollen wir 
das Morgen besser machen als das Heute. Ausführliche Informationen sowie jede Menge Materialien, 
wie beispielsweise ein Handbuch, ein Medien Toolkit oder ein kurzes Video, das zur Kraft des 
kollektiven Handelns inspiriert, gibt es hier. Und nicht vergessen: “For the goals to be reached, 
everyone needs to do their part: governments, the private sector, civil society and people like you.” 
(United Nations, 2018) 

Nachhaltige Grüße, 

Andreas Weissenbäck, Tanja Mikusch, Thomas Plotz, Georg Blaha, Marietta Steindl, Susanne Scherf, 
Paul Tarmann & Thomas Krobath (SDG-Team der KPH) 

  
  
 GEW2022@KPH WIEN/KREMS  
 Im Rahmen der Global Education Week (14.–20.11.2022), also jener europaweiten Aktionswoche, die 

auf die Stärkung des pädagogischen Konzepts des Globalen Lernens abzielt und damit zur Erreichung 
der 17 Ziele der Agenda2030 beitragen soll, haben sich auch Lehrende der KPH beteiligt. So etwa Ingrid 
Schwarz, die im Rahmen der Lehrveranstaltung „Globale Mensch-Umwelt-Beziehungen“ gemeinsam 
mit Studierenden zu aktuellen Forschungsergebnissen der Universität Bologna gearbeitet hat. In der 
Climate of Change Fallstudie „Beyond Panic“ wird anhand der vier Länderbeispiele Senegal, 
Guatemala, Kambodscha und Kenia die Betroffenheit der Menschen aus dem Globalen Süden 
aufgezeigt, die besonders unter der Klimakrise leiden. Die Fallbeispiele aus dem EU Projekt „climate 
of change“ von Südwind wurden mit Studierenden vertieft bearbeitet und auch mit einem Filmbeitrag 
aus dem Senegal veranschaulicht. 

Elisabeth Fernbach hat Ihre Lehrveranstaltung „Ästhetische, kunstdidaktische, und gestaltungs-
praktische Grundlagen der Bildnerischen Erziehung II“ diesem wichtigen Thema gewidmet. Die 
Studierenden arbeiten gestaltungspraktisch zu einem SDG und erarbeiten auch inhaltlich, um ein 
Basiswissen zu erlangen, dessen Themenbereich. 

Übrigens: sollte es jemanden unter den Lehrenden geben, die/der sich inhaltlich mit den SDGs 
auseinandersetzt, uns gerne einen Einblick in ihre/seine Lehre geben möchte und dies auch vor der 

https://www.globaleslernen.de/de/fokusthemen/fokus-sustainable-development-goals-sdg/good-life-goals
http://www.sdghub.com/goodlifegoals


Kamera tun will, die/der darf sich gerne bei uns melden 😉 Wir sind nämlich auf der Suche nach 

Beispielen aus der Hochschullehre und würden diese auch gerne filmisch für die Nachwelt festhalten. 

 
 

 DEADLINE 2025 
 

Die Weltklimakonferenz, die Conference of the Parties (COP27), die bis 18.11.2022 im ägyptischen 
Sharm El-Sheikh stattfand, endete mit einem ernüchternden Ergebnis. Bei der entscheidenden 
Emissionsminderung kamen die Staaten nicht voran. Der Aufholbedarf ist gewaltig, auch für 
Österreich. Theoretisch blieben uns noch drei Jahre bis zur Klimaneutralität, um unseren Beitrag zum 
Erreichen des 1,5-Grad-Ziels zu leisten, wie eine Studie des Climate Change Centre Austria (CCCA) nun 
zeigt. Da Klimaneutralität im aktuellen Regierungsprogramm erst für 2040 vorgesehen ist, darf wohl 
nicht damit gerechnet werden, dass Österreich sichtbare Zeichen gegen die Klimakatastrophe setzt, 
wie es beispielsweise gerade die Bischöf:innen der Evangelischen Kirche Deutschland getan haben, 
indem sie sich selbst verpflichten, als Zeichen gegen die Klimakatastrophe ein Tempolimit von 100 
km/h auf Autobahnen und 80 km/h auf Landstraßen einzuhalten. Im Land der freien Fahrt auf 
Autobahnen sorgt das für eine lebhafte Diskussion. Vielleicht braucht es aber gerade Zeichen wie 
dieses hier, um zu einem Umdenken, einer Umkehr zu bewegen, wie es auch Bischof Michael Chalupka 
in einem Statement zur Zeichenhandlung in biblischer Tradition einmahnt?  

  

 DAZWISCHENGERUFEN 

 
Das Klima ohne Kosten retten? Geht nicht! Geht doch! Allein Tempo 100 auf Autobahnen und Tempo 
80 auf Freilandstraßen bringt eine Reduktion der CO2-Emissionen des Autoverkehrs um 830.000 
Tonnen (Umweltbundesamt, 2019, S. 38f; S. 117). Ohne teure Investitionen umsetzbar, schnell 
wirksam. Die einzigen Kosten sind die Verlängerung der Fahrzeiten. Das sollte uns der Fortbestand der 
Menschheit wert sein. (Thomas Plotz) 

  
 TERMINE & VERANSTALTUNGEN 

 
Soziale und politische Aspekte des Klimawandels  

Was bedeutet der Klimawandel für Gesellschaften weltweit? Wie wirkt sich das Ungleichgewicht 
zwischen Verursacher:innen und den unter Folgen leidenden Menschen aus? Welche politischen und 
sozialen Folgen könnte dies haben? Diese und andere Fragen werden am 2.12.2022 in der 
Wissen4Future-Lecture behandelt. Weitere Infos dazu hier wie auch der Link für die Online-Teilnahme. 

Sustainability4U: Chancengerechtigkeit nachhaltig gedacht 

Am 7.12.2022 widmet sich die Online-Ringvorlesung der Grazer Universitäten dem Thema der 
Chancengerechtigkeit. Der Link zum Livestream wird zeitnah vor der Veranstaltung veröffentlicht, hier 
weitere Infos dazu. 

  
  
 Fragen, Rückmeldungen und Anmerkungen richten Sie bitte an sdg-team@kphvie.ac.at 

 Für den Inhalt verantwortlich: 
SGD-Team 
KPH Wien/Krems, Mayerweckstraße 1, 1210 Wien 

 

https://www.derstandard.at/story/2000141262571/was-bleibt-von-der-klimakonferenz
https://www.ccca.ac.at/fileadmin/00_DokumenteHauptmenue/02_Klimawissen/Papiere/THG-Budget_Hintergrundpapier_CCCA.pdf
https://www.ekd.de/evangelische-kirche-stellt-sich-hinter-bemuehungen-um-tempolimit-76167.htm
https://evang.at/80100-2/
https://www.umweltbundesamt.at/fileadmin/site/publikationen/rep0688.pdf
https://at.scientists4future.org/mc-events/wissen4future-soziale-und-politische-aspekte-des-klimawandels/?mc_id=352
https://tuwien.zoom.us/j/94847359964?pwd=OWZZWFQzd3NrTVF0Y1lHaXFIbGh3QT09#success
http://sustainability4u.uni-graz.at/cms/index.php?id=140
mailto:%20sdg-team@kphvie.ac.at

